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Fliegende Polizisten

Eurocopter EC 155 Bundespolizei  Bild: Andi Schmidt

München/Oberschleißheim [ENA] 24 Stunden am Tag und sieben Tage die Woche! Die

fliegenden Polizisten der Bundespolizei und der Bayerischen Polizei sind rund um die Uhr in

Rufbereitschaft und somit ständig Einsatzfähig. Erfahren Sie mehr über den zukünftigen

gemeinsamen Standort: Bundespolizei-Fliegerstaffel Oberschleißheim!

Derzeit ist die Polizeihubschrauberstaffel Bayern Sektion München am internationalen Flughafen

*Franz Josef Strauß* in separaten Bereichen des *General-Aviation-Terminal* (GAT) oder auch

*Allgemeine Luftfahrt* genannt, mit einigen Hubschrauber vom Typ EC 135 stationiert. Dieser

Hubschraubertyp der Firma Eurocopter bietet Platz für sieben Personen und dient hauptsächlich für

Verbindungs- und Beobachtungsflüge. Am Flughafen München werden diese Maschinen nach

Beendigung ihrer Einsatzflüge jedoch nur betankt und in kleinen Wartungshallen untergestellt.

Polizeihubschrauberstaffel wird verlagert!

Piloten und das Personal für den erforderlichen Service am Boden werden nur noch wenige Monate

am Großflughafen verweilen. Dann steht der Umzug an den größeren Standort der Bundespolizei-

Fliegerstaffel in München-Oberschleißheim an. Dort finden bereits seit einiger Zeit umfangreiche

Umbau- und Erweiterungsarbeiten statt. Zusätzlich zum derzeitigen Neubau eines zweistöckigen, fast

350m langen Gebäudes wurde der Flugplatz technisch aufgerüstet. Modernste *ILS-Technik*

(Instrumenten-Lande-System) wurde installiert.

Nur durch diese flugtechnisch nützliche Navigation per Funkleitstrahl ist eine 24-Stunden-
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Bereitschaft möglich und dies unabhängig von Wetter- und Sichtbedingungen vor Ort. Und das

bereits vorhandene Gelände der Fliegerstaffel Oberschleißheim ist ideal für die Konzentration und

Logistik beider Hubschrauberstaffeln der Bundespolizei und Bayerischen Polizei für den Bereich

Bayern Süd. Ausreichend Platz für den Gebäude Neubau mit seinen zusätzlichen Hallen für Wartung

und Lager ist vorhanden. Einige alte Hallen für den Wartungs- und Servicebereich sind bereits seit

dem Bestehen der Fliegerstaffel der Bundespolizei vor 50 Jahren im ständigen Gebrauch und

stammen noch aus den früheren US-Army Beständen.

Besondere Lärmschutzauflagen für vermehrten Flugverkehr sind nicht zu befürchten. Die

unmittelbare Nähe der Autobahn A-99 erzeugt einen erheblich höheren, ständigen Geräuschpegel.

Die nun fünf zusätzlichen Eurocopter EC 135 der Bayerischen Polizei vervollständigen den Standort

perfekt. Vor Ort sind bereits Hubschrauber der Reihen EC 135. Zudem noch Maschinen wie der

leichte Transporthubschrauber EC 155B für 15 Personen und der mittlere Transporthubschrauber AS

332 L1 Super Puma mit einem Sitzplatzangebot für 21 Personen. Insgesamt sind alle Maschinen

Produkte des Herstellers *Eurocopter* aus den Produktionshallen Donauwörth; nur der *Super

Puma* wird in Frankreich gefertigt.

Einsätze aller Art für die fliegenden Polizisten!

In den Wartungshallen in Oberschleißheim können nahezu alle Arten von kleineren Reparaturen und

alle Wartungsarbeiten an Kabine, Rotorblatt, Avionik und Anbauteilen in Eigenregie durchgeführt

werden. Vielseitig sind die Aufgaben der fliegenden Polizisten der Hubschrauberstaffel. Neben

Evakuierungs- und Versorgungsflüge im Gebirge speziell bei Lawinen- oder Seilbahnunglücken

werden auch Einsätze bei Gebirgswaldbränden mit großem Feuerlöschbehälter geflogen. Bergnot-

Rettungsflüge in den bayerischen Alpen werden seit einigen Jahren nicht mehr durch *SAR*-

Hubschrauber der Bundeswehr bedient. Dies zählt nun ebenfalls zum Aufgabenbereich der

Bundespolizei-Fliegerstaffel Oberschleißheim.

Zu diesem Zwecke wird ein EC 155 *Dauphin* während der Bergsteiger-Saison von Freitagmittag

bis Sonntagabend extra am kleinen Flugplatz Bad Tölz/Greiling vorübergehend stationiert. Somit

spart man Zeit für die sonst zusätzlichen 60km an Flug und kann schnell eingreifen und helfen. Und

verstärkt unter anderem die Luftrettungszentren Traunstein und Kempten. Für den alpinen Einsatz

sind die Hubschrauber mit Rettungswinde und Lasthaken ausgestattet. Das sogenannte *HELLAS-

System* soll eine mögliche Kollision mit Hindernissen während des Fluges wie z.B. Stahlseile von

Seilbahnen oder hohe Funkmasten verhindern.

Eine Spezialität findet sich in den täglichen Nachtflügen mit den Typ EC 135 wieder. Diese

Maschinen sind mit einem hochsensiblen Nachtsichtgerät ausgerüstet. Beim Start der Turbinen und

Zunahme der Drehgeschwindigkeit des Rotorblattes fährt der dritte Mann der Cockpit-Crew seinen

Computer in der Hubschrauberkabine hoch. Über seinen großen Monitor erhält er nun ein gestochen

scharfes *Live-Bild* seiner Außenkamera. Nun kann die Mission *Sicherheit des Bahnverkehrs*
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beginnen.

Dabei wird der Gleiskörper der ICE-Strecke bis nach Würzburg abgeflogen. Gegenstände in der

Größe einer Zigarettenschachtel im unmittelbaren Sicherheitsbereich der Gleise können nun auf der

Hochgeschwindigkeitsstrecke des *ICE* erkannt und geortet werden. Und so manche *Sprayer* mit

ihren unschönen Kunstwerken an Brücken und Bahndämmen konnten durch alarmierte Polizeikräfte

am Boden dingfest gemacht werden. Was für diese Personengruppe nicht zutrifft ist das Motto: *Die

Polizei - Dein Freund und Helfer*. Für den Rest der Bevölkerung leisten die fliegenden Polizisten

gute Arbeit als *Retter in der Not*! Herzlichen Dank!

Zurück zur Übersicht

Start EC 155 *Dauphin* Abflug Greiling/Bad Tölz EC 135 am Flughafen München

AS 332 L1 Super Puma Vorführflug in Tannheim Abflug Messe Friedrichshafen

Messe-Infostand *AERO* Cockpit Super Puma Standort Oberschleißheim

Für den Artikel ist der Verfasser verantwortlich, dem auch das Urheberrecht obliegt. Redaktionelle Inhalte

von European-News-Agency können auf anderen Webseiten zitiert werden, wenn das Zitat maximal 5% des

Gesamt-Textes ausmacht, als solches gekennzeichnet ist und die Quelle benannt (verlinkt) wird.
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